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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen 
Hilfsangebote für Betroffene 

Als Zeichen der Solidarität mit Frauen die Gewalt erleiden, beteiligte sich 
die Kolpingstadt Kerpen wie in jedem Jahr an der bundesweit angelegten 
Fahnenaktion der Frauenrechtsbewegung Terre des Femmes. Am Vormit-
tag hissten Bürgermeisterin Marlies Sieburg und die Gleichstellungsbeauf-
tragte Elisabeth Lux verschiedensprachige Fahnen mit der Aufschrift „Frei 
leben – ohne Gewalt“. 

 

 

 

 

 

 

 

Anlässlich des Internationalen Tages gegen Gewalt an Frauen, der jedes 
Jahr am 25.11. begangen wird, machen Bürgermeisterin Marlies Sieburg 
und die Gleichstellungsbeauftragte auf Hilfsangebote für Betroffene auf-
merksam. 

Nach einer aktuellen Studie sind in Deutschland rund 35 % aller Frauen 
mindestens einmal in ihrem Leben von physischer und/oder sexueller Ge-
walt betroffen. Damit ist Gewalt gegen Frauen in Deutschland kein Prob-
lem kleinerer Randgruppen, sondern findet weitgehend unbemerkt in der 
Mitte der Gesellschaft statt. Besonders gravierend: Nur 20 % der Betrof-
fenen wenden sich überhaupt an eine Beratungsstelle. An dieser Stelle 
setzt das bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ an. 

Das Hilfetelefon ist das erste rund um die Uhr erreichbare Angebot in 
Deutschland unter Sie barrierefrei, kostenlos und vertraulich Beratung 
erhalten können. Dabei bietet das Hilfetelefon nicht nur betroffenen Frau-

en die notwendige Unterstützung durch kompetente Fachberaterinnen. Auch Fa-
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milienmitglieder, Freunde und Fachkräfte können sich mit ihren Fragen an die 
08000 116 016 oder an www.hilfetelefon.de wenden. 

Weitere Informationen finden Sie z. B. unter www.frauen-gegen-gewalt.de oder 
www.frauennotruf.de. 

Lokale Hilfsangebote erhalten Sie bei der Frauenberatungsstelle Frauen helfen 
Frauen im Rhein-Erft-Kreis e. V. unter 02273 981511 oder 
www.frauenberatungsstelle-kerpen.de oder beim Frauenhaus des Rhein-Erft-
Kreises unter 02237/7689. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gleichstellungsbeauftragten der Kol-
pingstadt Kerpen, Elisabeth Lux unter 02237/58256 oder per Email: elux@stadt-
kerpen.de.  
 


